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Projektstudie Arealentwicklung «im Stägli», Dorfkern Feuerthalen

Der Sieger heisst «Bernoulli»
Während einer Woche konnte die Bevölkerung einen Blick auf die vier eingereichten Projekte werfen. Im
Sitzungszimmer waren Pläne und Modelle ausgestellt. Die Einladung zur Besichtigung wurde rege benutzt.

ga. Die beiden Grundeigen -
tümer, die Gemeinde Feuertha-
len sowie die Frohburg Immo-
bilien AG, gaben vier eingela-
denen Architekturbüros die
Möglichkeit, sich untereinan-
der zu messen. 

Entstanden sind unterschied-
liche Planungsvorschläge für
die Überbauung der 5500 Qua-
dratmeter Bauland im jetzt er-
schlossenen Kernzonengebiet.
Sieger wurde das Architektur-
büro Stutz und Bolt und Part-
ner aus Winterthur. Seine Stu-
die zeigt vier Baukörper mit
unterschied lichen Wohnmög-
lichkeiten. Das Pro jekt trägt
den Namen «Bernoulli» nach

dem schweizerischen Architek-
ten Hans Benno Bernoulli, der
von 1876 bis 1959 lebte und mit
seinen typischen Gartensied-
lungen in Zürich, Grenchen
und Basel auf sich aufmerksam
machte. 

Der Haustyp A zum Beispiel
bietet zwei Gartenwohnungen
mit 21/2 oder 31/2 Zimmern so-
wie zwei Maisonnette-Wohnun-
gen im Ober- und Dachgeschoss
mit 41/2 und 51/2 Zimmern. Da-
neben steht ein Kubus aus fünf
Reiheneinfamilienhäusern mit
je 161 Quadratmetern Wohnflä-
che. Insgesamt würden so 27
Wohneinheiten entstehen. Die
Häuser sind alle straff nach Sü-

den ausgerichtet, um die Sonne
voll einfangen zu können; die
Dächer verlangen förmlich
nach Sonnenkollektoren.

Unter den Häusern ist eine
Einstellhalle mit 74 Plätzen ge-
plant, welche sämtliche Grund-
stücke verbindet.

31. Jahrgang  • Nummer 5  • 5. März 2010
GZA

8245 Feuerthalen

Plan und Modell des Siegerprojektes «Bernoulli». Fotos: ga.

Bei den eingereichten Vor-
schlägen handelt es sich um
Projektstudien. Bis heute ist
der Gemeinde noch kein Inves-
tor bekannt, welcher sich an die
die Überbauung wagt. 

Wohnraum an stadtnaher,
zentraler Lage wird sicher nicht
lange auf Käufer warten müs-
sen.
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Jahreskonzert Musikverein Feuerthalen

Musik bewegt
Der Samstag, 20. Februar war ein schwieriges Datum für den Anlass eines Dorfvereins. Das Fernsehen
sendete live aus Vancouver, wo Schweizer Athleten um Edelmetall kämpften, und in der nächsten Umgebung
fanden diverse Fasnachtsanlässe statt. Trotzdem durfte Matthias Fischer eine beachtliche Anzahl Zuschauer
begrüssen.

us. Der Präsident des Musikver-
eins Feuerthalen zeigte sich
denn auch sehr erfreut, dass
sich die Musik gegen solche
Konkurrenz durchsetzen konn-
te. Es waren nicht nur Ältere da,
auch jüngeres Publikum sass im
Saal. Dem Verein gehören mitt-
lerweile auch einige jüngere
Musikanten an. Der jüngste
von ihnen ist übrigens der 13-

jährige Julius Thoma. Trotzdem
freut sich der Musikverein auch
in Zukunft über jedes neue
Mitglied. Die diesjährige Dar-
bietung wurde nicht mehr als
«Abendunterhaltung», wie in
früheren Jahren, angepriesen,
dieses Jahr wurde zum «Jahres-
konzert» geladen. Aber nicht
nur der Name hat geändert,
auch sonst warteten die Feuer-

thaler Musikanten mit einigen
Neuerungen auf: Ein Beamer
strahlte zu jedem Musiktitel
wissenswerte Details auf die
Leinwand, für die Verpflegung
wurde Selbstbedienung einge-
führt, und die traditionelle
Tombola wurde durch einen
originellen Schätzwettbewerb,
bei dem das Gewicht von Musi-
kanten und ihren Instrumenten
erraten werden musste, abge-
löst. «Schliesslich wurde auch
‹Wetten dass…› neu arrangiert,
indem man Michelle Hunziker
verpflichtete. Jetzt wollte der
Musikverein halt auch einmal
etwas verändern…», erklärte
Matthias Fischer dem Publi-
kum.

Das Konzert war in zwei 
Teile gegliedert. Den Anfang
machte der bekannte «Zürcher
Sechseläuten-Marsch», von den
Musizierenden übrigens selber
eingeläutet. Dass Musikanten
auch singen können, bewies
Bassist Sepp Senn, der trotz
hartnäckiger Erkältung den
«Schacher Seppli» zum Besten
gab. Zwischen den Stücken lo-
ckerten die Musikantinnen und
Musikanten das Programm im-
mer wieder mit Sketches oder
Parodien auf. Vor allem Klari-
nettistin Barbara Antonelli

konnte hierbei ihr komödianti-
sches Talent unter Beweis stel-
len. Es folgten Leckerbissen
wie die Klassiker «Margrittli»,
«I ha en Schatz am Zürisee»
und «Gilberte de Courgenay».
Dem Publikum gefiel es ausge-
zeichnet, und es liess sich im-
mer wieder zum Mitklatschen
hinreissen.

«Latin Festival» war das Mot-
to des zweiten Konzertteils. Die
sommerlich umgezogenen Mu-
sikanten nahmen das Publikum
nun mit in den südamerikani-
schen Raum. Es ertönten die
Rhythmen von Rumba bis
«Cha Cha» und von Merengue
bis Samba. Manch einer im Pu-
blikum dachte sicher an vergan-
gene Reisen zurück oder
träumte schon von den nächs-
ten Sommerferien. Originelle
Einlagen lockerten das Kon-
zertgeschehen immer wieder
auf, dabei waren die Akteure
stark gefordert, denn es war je-
des Mal blitzschnelles Umzie-
hen gefordert. Schlagzeuger
Peter Schmidlin überzeugte
auch als tanzende Frau im Bas t-
röckchen. Zum Schluss wurden
Dirigent Urs Mark, Vizediri-
gent Edgar Sulzer und Präsi-

Dirigent Urs Mark ist stolz auf die Leistung seiner Musikanten. 

Heisser Tanz zu karibischen Klängen: Barbara Antonelli und Peter Schmidlin. Fotos: us. Fortsetzung auf Seite 3
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Generalversammlung Musikverein Feuerthalen, 26. Februar 2010 

Wechsel im Vorstand des Musikvereins
Feuerthalen
Nach sechs Jahren als Präsident gibt Matthias Fischer sein Präsidentenamt an die bisherige Sekretärin
Gabriela Schlegel ab.

Wie bereits am Jahreskonzert
angekündigt, stellte sich Mat-
thias Fischer nicht wieder als
Präsident zur Verfügung. So er-
folgte eine Rochade innerhalb
des Vorstandes, das heisst, die
bisherige Sekretärin Gabriela
Schlegel wurde einstimmig zur
neuen Präsidentin gewählt, und
Matthias Fischer übernimmt
neu die Aufgaben als Sekretär.
Zusätzlich konnte Kurt Spa -
linger als Vizepräsident gewon-
nen werden. Die bisherigen
Vorstandsmitglieder Stefan
Schwar  zer und Ursula Hauser
wurden als Bibliothekar bezie-
hungsweise als Kassierin bestä-
tigt. In seinem ausführlichen
Jahresbericht ging Matthias Fi-
scher auf verschiedene musika-
lische Anlässe ein. Besonders
hob er die aussergewöhnliche
Initiative von Gabriela Schle-
gel für das Jahreskonzert her-
vor und überreichte ihr einen
Blu menstrauss. Erfreulicher-
weise konnten wieder drei
neue Mitglieder in den Verein
aufgenommen werden. Es sind
dies Franz Bärtsch, Daniel Die-
trich und Manuel Gertsch. Die
musikalische Leitung bleibt
auch weiterhin unter der be-
währten, professionellen Stab-

führung von Urs Mark, der
auch weiterhin von Vizediri-
gent Edgar Sulzer unterstützt
wird. Da die jetzige Uniform
des Musikvereins Feuerthalen
in die Jahre gekommen ist, soll
eine neue Uniform angeschafft
werden. Dazu ist eine Kommis-
sion gebildet worden, die sich

darum kümmern wird. Bevor
der abtretende Präsident Mat-
thias Fischer die Sitzung been-
dete und zum gemütlichen Teil
überleitete, ehrte er die Pro-
benfleissigsten mit den ver-
dienten Gutscheinen. Als ganz
besonderes Highlight wurde
Brigitte Waldvogel mit nur ei-

ner Absenz geehrt. Da sie be-
reits seit zehn Jahren die Pro-
benfleissigste mit nur je einer
Absenz ist, wurde ihr das zu-
sätzlich mit einem Blumen-
strauss gedankt.

Matthias Fischer, 
Musikverein Feuerthalen

Südamerikanische Klänge in sommerlichem Outfit.

Der neue Vorstand von links nach rechts: Stefan Schwarzer, Bibliothekar, Gabriela Schlegel, Präsidentin, Matthias Fischer, Sekretär,
Ursula Hauser, Kassierin, und Kurt Spalinger, Vizepräsident. Foto: Matthias Fischer 

Fortsetzung von Seite 2

Musik bewegt

dent Matthias Fischer von ihren
Kolleginnen und Kollegen für
ihre grosse Arbeit, welche sie

für den Verein das ganze Jahr
über leisteten, mit einem Prä-
sent geehrt. Für Matthias Fi-

scher war dies übrigens sein
letztes Konzert als Präsident,
denn er tritt nach sechs Jahren
nun von diesem Amt zurück.
Wer seine Nachfolge antreten
wird, werden die Mitglieder an
der kommenden GV bestim-
men.

Noch drei Zugaben wurden
vom Publikum gefordert, dann
hatten es die Musikantinnen
und Musikanten verdient, dass
sie sich dem nun auch für sie ge-
mütlichen Teil des Abends wid-
men konnten. Die Auflösung
des Schätzwettbewerbs zum
Schluss ergab für die fünf Ver-
einsmitglieder mit ihren Instru-
menten ein Gesamtgewicht von

416 Kilogramm. Nicht wenige
im Publikum hatten dieses Ge-
wicht richtig getippt, sodass die
Gewinner schliesslich durch das
Los ermittelt werden mussten.

Lässt Sie
nicht im Stich!

Telefon 052 659 42 74

www.meinekosmetikerin.ch 
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Suppentag vom 21. Februar 2010

Gerechtigkeit – Fairness – fair trade
Umrahmt von der Bläsergruppe des Musikvereins und dem Jugendchor der Oberstufe Feuerthalen wiesen
der reformierte Pfarrer Peter Wabel und sein katholischer Kollege Martin Ruhwinkel auf das globale Recht
auf Nahrung hin.

ga. Der Duft von Kräutern und
Suppengewürzen empfing die
Gäste beim Betreten der Turn-
halle. Reformierte und Katholi-
ken fanden sich so zahlreich
zum Suppenzmittag ein, dass
die Turnhalle voll besetzt war.

Fairness – Gerechtigkeit –
fair trade (fairer Handel). Die-
se drei Begriffe standen im
Zentrum dieses ökumenischen
Gottesdienstes. Der globale
Handel wirkt sich auf die Wirt-
schaft, die Ökologie, das Zu-
sammenleben sowie unseren
Wohlstand aus und spannt die

Fäden zwischen armen und rei-
chen Ländern. Ein unfairer
Handel wirft Fragen der Ethik
und des Glaubens auf.

Nun forderte Martin Ruh-
winkel Schüler und Gäste auf,
eine Schokolade mit dem Auf-
druck «fair trade» zu teilen. Das
Ergebnis liess sich sehen, zu
kurz kam niemand, und alle wa-
ren mit ihren Stücken zufrie-
den. So eine kleine Süssigkeit
lässt sich problemlos teilen,
wenn alle Bäuche voll sind und
die Suppentöpfe dampfend auf
Abnehmer warten. Was aber,

Mit der Geschichte von Peter
Wabel über einen Jungen aus
Ghana reiste man in Gedanken
an die ostafrikanische Küste.
Ghana, das Land der Kakao-
bohne, mit den typischen Pro-

Herzliche Einladung zum

Weltgebetstag 2010 Kamerun
«Alles was Odem hat lobe den Herrn»

Wir feiern einen Festgottesdienst für Kinder und Erwachsene 
aller christlichen Konfessionen.

Am Freitag, dem 5. März um 19.00 Uhr
in der katholischen Kirche St. Leonhard in Feuerthalen

Da wir dieses Jahr kein spezielles Kinderprogramm anbieten, 
sind im Gottesdienst auch die Kinder herzlich willkommen. 

Anschliessend laden wir Sie ganz herzlich ein, 
mit uns zusammen Spezialitäten aus Kamerun zu kosten.

Wünschen Sie eine Fahrgelegenheit, so melden Sie sich unter
Telefon 052 659 28 50.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Das Vorbereitungsteam

Katholische Pfarrei Feuerthalen und
Evangelisch-reformierte Kirchenpflege Feuerthalen

wenn anstelle einer Schokolade
ein Geldbetrag von 10 000
Franken zu verteilen wäre?
Martin Ruhwinkel hiess nun al-
le, ihrer Phantasie freien Lauf
zu lassen und sich den anderen
Verlauf der Teilung vorzustel-
len.

«We are the World.» Fotos: ga.

Fortsetzung auf Seite 5

merksam
Auf

Egal ob Firmen-Werbung, Wohnungssuche oder öffentliche Veranstaltung:
Ein Inserat im Feuerthaler Anzeiger findet den richtigen Adressaten. 

info@feuerthaleranzeiger.ch, www.feuerthaleranzeiger.ch 
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blemen eines Drittweltlandes:
Keine Existenz mehr für Klein-
bauern, Abwanderung der Ju-
gend in die Stadt, Arbeitslosig-
keit, moderne Versklavung und
Leben unter menschenunwür-
digen Zuständen.

Peter Wabel bat die Besu-
cher, einen kleinen Beitrag im
Alltag zu leisten, indem sie ver-
suchen, «fair-trade»-Produkte
zu kaufen. Produkte also, wel-
che den Kleinbauern einen ga-
rantierten Abnahmepreis bie-

ten, sodass sie mit ihrem Ein-
kommen wenigstens die Exis-
tenz ihrer Familie sichern kön-
nen.

Umrahmt wurde der Gottes-
dienst durch Einlagen der Blä-
sergruppe des Musikvereins

Feuerthalen unter der Leitung
von Urs Mark. Viel Applaus
verdienten sich die Mädchen
des Jugendchors der Oberstufe
Feuerthalen unter der Leitung
von Markus Leutenegger mit
ihren vorgetragenen Liedern.

Klar sehen. Mit  Jürg Grau 

mutig, volksnah, kämpferisch…
eine Persönlichkeit die Vorhaben konsequent umsetzt und die Anliegen 
der Bevölkerung sowie des Gewerbes vertritt und bei Sparmassnahmen 
eine konsequente Linie verfolgt.

Jürg Grau als Gemeinderat 
und als Gemeindepräsident

Offi zieller Kandidat der SVP Feuerthalen-Langwiesen und des Ortsvereins Langwiesen

Wärmetechnische Anlagen
Heizungen / Ölfeuerungen
Reparatur- und Störungsservice
Unverbindliche Gratis-Offerten

www.pfeiffer-heizungen.ch
pfeiffer.heizungen@bluewin.ch 

Korallenstieg 16
8200 Schaffhausen

Magazin: Steigstrasse 6
8245 Feuerthalen Te
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Jung… …und weniger Jung waren zufrieden.

Fortsetzung von Seite 4

Gerechtigkeit – Fairness – fair trade
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Dritte Klasse Schule Feuerthalen

Besuch im Sauriermuseum
Nachdem die Kinder sich einige Wochen mit den Urtieren beschäftigt hatten, wollten sie noch etwas auf
Forscher- und Entdeckungstour gehen. Das Dinosauriermuseum bot sich als Exkursionsziel an.

Mit dem Zug fuhren wir nach
Aathal. Wir mussten fünf Mal
umsteigen. Dann mussten wir
noch 500 Meter zu Fuss gehen.

Nach zwei Stunden waren wir
endlich dort. 

Wir haben viele Dinosaurier
angesehen. Die Dinos waren

sehr gross, es gab aber auch
kleine. Es hatte auch verstei-
nerte Spuren von ihnen. Eine
Führerin erzählte uns sehr viel.
Es war spannend.

Kim, Severin, Robin

Nach der Führung haben wir
etwas gegessen. Wir sassen
oben und schauten auf den Bra-
chiosaurus hinunter. Nach dem

Mittagessen durften wir wieder
alleine Dinos anschauen oder
im Laden etwas kaufen. Wir ha-
ben tolle Sachen gekauft.

Nachher mussten wir nach
Hause. Wir nahmen zwei Züge
und das Postauto. Im Stumpen-
boden sind wir ausgestiegen. 

Es war alles toll und mega
spannend.

Debora, Yagmur C.

Keine Angst vor Dinos! Foto: zvg.

Zürcher Verkehrsverbund ZVV 

ZVV – Verbundfahr -
planprojekt 2011
In der Zeit vom 15. bis 26. März 2010 liegt der Verbund-
fahrplan 2011 (ZVV) während den ordentlichen Bürozeiten
in der Gemeindekanzlei öffentlich auf (siehe auch
www.zvv.ch).

Allfällige Änderungswünsche der Bevölkerung sind dem
Gemeinderat Feuerthalen

bis spätestens Montag, 29. März 2010,

schriftlich zur Stellungnahme und Weiterleitung einzurei-
chen.

8245 Feuerthalen, 5. März 2010 Gemeinderatskanzlei Feuerthalen
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Heizungs-
Anlagen

Sanitäre Installationen

Tel. 052 625 42 71
Mühlentalstrasse 12
8200 Schaffhausen 

Impressum
Der Feuerthaler Anzeiger erscheint  jeden
zweiten Freitag gemäss Erscheinungs plan
und wird gratis in alle Haushaltungen von
Feuer thalen und Langwiesen verteilt. 
Herausgeber:
Politische Gemeinde Feuerthalen
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ga. Eva Gasser, Vorsitzende
ks. Kurt Schmid, stv. Vorsitzender 
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Adresse:
Redaktionskommission 
Feuerthaler Anzeiger, 
Postfach 20, 8245 Feuerthalen
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Inserateannahme und -verwaltung,
Druck und Administration:
LANDOLT AG, Grafischer Betrieb,
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Urnengang vom 
25. April 2010
Es gelangen keine eidgenössischen und keine kantona-
len Vorlagen zur Abstimmung.

Kommunale Gesamterneuerungswahlen
1. Sieben Mitglieder und den Präsidenten des Gemein-

derates
Wählbar sind Stimmberechtigte mit politischem Wohnsitz
in der Gemeinde Feuerthalen (§ 23 des Gesetzes über die
politischen Rechte). Es werden leere Wahlzettel verwendet.

2. Fünf Mitglieder und den Präsidenten der Rechnungs-
prüfungskommission (RPK)
Wählbar sind alle stimmberechtigten Schweizerinnen und
Schweizer (§ 23 des Gesetzes über die politischen Rech-
te). Es werden leere Wahlzettel verwendet.

3. Sieben Mitglieder und den Präsidenten der Schulpfle-
ge
Wählbar sind Stimmberechtigte mit politischem Wohnsitz
in der Gemeinde Feuerthalen (§ 23 des Gesetzes über die
politischen Rechte). Es werden leere Wahlzettel verwendet.

4. Sieben Mitglieder und den Präsidenten der Evange-
lisch-reformierten Kirchenpflege
Wählbar sind alle Mitglieder der Evangelisch-reformierten
Landeskirche (Schweizer und Ausländer) mit politischem
Wohnsitz in der Gemeinde Feuerthalen, die das 18. Alters-
jahr vollendet haben (§ 20 der Kirchenordnung der Evan-
gelisch-reformierten Landeskirche des Kantons Zürich). Es
werden leere Wahlzettel verwendet.
Wahlberechtigt sind alle Mitglieder der Evangelisch-refor-
mierten Landeskirche (Schweizer und Ausländer) mit poli-
tischem Wohnsitz in der Gemeinde Feuerthalen, die das
16. Altersjahr vollendet haben (§ 20 der Kirchenordnung
der Evangelisch-reformierten Landeskirche des Kantons
Zürich).

Publikation der Kandidaten
Alle Kandidatinnen und Kandidaten, die der Interparteili-
chen Kommission (IPK) oder der Gemeinderatskanzlei
schriftlich gemeldet werden, werden im Feuerthaler An-
zeiger wie folgt publiziert:

Meldung bis Erscheint im Feuer-
thaler Anzeiger vom

Mo., 15. März 2010, 12.00 Uhr Fr., 19. März 2010
Fr., 26. März 2010, 12.00 Uhr Do., 1. April 2010
Mo., 12. April 2010, 12.00 Uhr Fr., 16. April 2010

Kontaktadressen
• Interparteiliche Kommission (IPK)

Kurt Bachmann (Präsident), Forenackerstrasse 5a 
8246 Langwiesen, Tel. 052 659 24 54

• Gemeinderatskanzlei Feuerthalen
Gemeindehaus Fürstengut, Trüllergasse 6 
8245 Feuerthalen, Tel. 052 647 47 47 
Fax 052 647 47 48, kanzlei@feuerthalen.ch

• Evangelisch-reformierte Kirchenpflege Feuerthalen
Erna Wanner, Präsidentin, Im Öfeli 1, 8246 Langwiesen
Tel. 052 659 34 89 (P) oder Tel. 052 659 34 66 (G)

Achtung: Der Stimmausweis muss in jedem Fall 
unterzeichnet werden.

8245 Feuerthalen, 5. März 2010 Gemeinderatskanzlei Feuerthalen
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Bauamt 

Bauprojekt
Peter Gasser, Kirchweg 33, 8245 Feuerthalen; Projektver-
fasser Peter Gasser Schreinerei AG, Steigstrasse 9, 8245
Feuerthalen; Verglasung Eingangspartie als Wetterschutz,
Neubau Schleppgaube Dachfläche Nord, Assek.-Nr. 440,
Kat.-Nr. 2366, Wohn-Gewerbezone 2.0 m3/m2, Steigstras-
se 6, 8245 Feuerthalen. 

Die Pläne liegen in der Gemeinderatskanzlei Feuerthalen
während 20 Tagen, vom Datum der Ausschreibung an ge-
rechnet, zur Einsicht auf. 

Begehren um die Zustellung von baurechtlichen Entschei-
den sind innert 20 Tagen, vom Datum der Ausschreibung
an gerechnet, bei der Baubehörde (Gemeinderat) schrift-
lich zu stellen. Wer das Begehren nicht innert dieser Frist
stellt, hat das Rekursrecht verwirkt. Die Rekursfrist läuft
ab Zustellung des Entscheides (§§ 314–316 PBG).

8245 Feuerthalen, 5. März 2010 Gemeinderat Feuerthalen
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Ferien und schulfreie Tage 
2010 bis 2012
2010
Ferientage (KW) Erster Ferientag Letzter Ferientag
Sportferien (9–10) Mo., 1. März Fr., 12. März
Lehrerfortbildung Do., 1. April (GT)
Ostern Fr., 2. April Mo., 5. April
Frühlingsferien (17–18) Mo., 26. April Fr., 7. Mai
Freitag nach Auffahrt Fr., 14. Mai
Kapitel Di., 18. Mai (NM)
Pfingsten Mo., 24. Mai
Lehrerfortbildung Di., 25. Mai (GT)
Sommerferien (29–33) Mo., 19. Juli Fr., 20. August
Herbstferien (41–42) Mo., 11. Oktober Fr., 22. Oktober
Kapitel Do., 11. November (NM)
Weihnachtsferien (51–1) Fr., 24. Dezember Fr., 7. Januar 2011

2011
Ferientage (KW) Erster Ferientag Letzter Ferientag
Sportferien (9–10) Mo., 28. Februar Fr., 11. März
Ostern/Frühlingsferien Fr., 22. April Fr., 6. Mai
Kapitel Do., 17. Mai (NM)
Freitag nach Auffahrt Fr., 3. Juni
Pfingsten Mo., 13. Juni
Sommerferien (29–33) Mo., 18. Juli Fr., 19. August
Herbstferien (41–42) Mo., 10. Oktober Fr., 21. Oktober
Weihnachtsferien (51–1) Mo., 26. Dezember Fr., 6. Januar 2012

2012
Ferientage (KW) Erster Ferientag Letzter Ferientag
Sportferien (9–10) Mo., 27. Februar Fr., 9. März
Ostern Fr., 6. April Mo., 9. April
Frühlingsferien Mo., 23. April Fr., 4. Mai
Freitag nach Auffahrt Fr., 18. Mai
Sommerferien (29–33) Mo., 16. Juli Fr., 17. August 

KW = Kalenderwoche; GT = ganzer Tag; NM = Nachmittag

Ihre Schulpflege
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Terminkalender März 2010
Wochentag Datum Anlass Ort Veranstalter
Freitag 5. März Weltgebetstag Kath. Kirche St. Leonhard Kirchgemeinden
Samstag 6. März Uuslumpete im Böllestöckli Böllestöckli Bölle-Frässer Schaffhausen
Sonntag 7. März Abstimmungswochenende Wahlbüro Gemeinde Feuerthalen
Mittwoch 10. März SPITEX-Sprechstunde SPITEX-Stützpunkt SPITEX Feuerthalen/Langwiesen
Donnerstag 11. März Beginn Freiluftschiessen Training Schiessplatz Chüels Tal Pistolenclub Flurlingen-Ausseramt
Montag 15. März Vereinsübung Feuerwehrgebäude Feuerthalen Samariterverein Feuerthalen-Langwiesen
Mittwoch 17. März SPITEX-Sprechstunde SPITEX-Stützpunkt SPITEX Feuerthalen/Langwiesen
Donnerstag 18. März Mütter- und Väterberatung Kath. Pfarreizentrum St. Leonhard Zentrum Breitenstein Andelfingen
Donnerstag 18. März Training Schiessplatz Chüels Tal Pistolenclub Flurlingen-Ausseramt
Samstag 20. März Skiweekend (bis 21. März) Turnverein Feuerthalen
Samstag 20. März Uuslumpete Guggemusig Rhypfluderi Pfludiloch Guggenmusik Rhypfluderi
Mittwoch 24. März SPITEX-Sprechstunde SPITEX-Stützpunkt SPITEX Feuerthalen/Langwiesen
Donnerstag 25. März Training Schiessplatz Chüels Tal Pistolenclub Flurlingen-Ausseramt
Freitag 26. März Generalversammlung Schützenverein Flurlingen Schützenverein Flurlingen
Freitag 26. März Delegiertenversammlung Frauenchor Feuerthalen
Freitag 26. März Generalversammlung Männerriege Feuerthalen Restaurant Baumgarten Männerriege Feuerthalen
Freitag 26. März Nothelferkurs Schulhaus Flurlingen Samariterverein Feuerthalen-Langwiesen
Mittwoch 31. März Generalversammlung Damenturnverein Feuerthalen

Damenturnverein Feuerthalen
Mittwoch 31. März SPITEX-Sprechstunde SPITEX-Stützpunkt SPITEX Feuerthalen/Langwiesen

Aktuellster Veranstaltungskalender und Infos unter www.feuerthalen.ch
Änderungen und Ergänzungen an die Gemeinderatskanzlei (E-Mail kanzlei@feuerthalen.ch)

Reformierte Kirche

SO 7. März 9.30 Uhr Gottesdienst gemeinsam mit der 
Kirchgemeinde Laufen in der Kirche Laufen,
mit Pfarrerin Silke von Grünigen

SO 14. März 9.30 Uhr Gottesdienst 
mit Pfarrer Heinz Bolli

DI 16. März 14.00 Uhr Arbeitskreis der Frauen 
im Zentrum Spilbrett

Römisch-katholische Kirche

SO 7. März 9.30 Uhr Sonntagsmesse in Feuerthalen
18.00 Uhr Sonntagsmesse in Uhwiesen

MI 10. März 18.30 Uhr Rosenkranz in Feuerthalen
FR 12. März Keine heilige Messe
SO 14. März 9.30 Uhr Sonntagsmesse in Feuerthalen

18.00 Uhr Sonntagsmesse in Uhwiesen
MI 17. März 18.30 Uhr Rosenkranz in Feuerthalen
FR 19. März 9.00 Uhr Heilige Messe
Mitteilung
Am Montag, 15. März, findet in Kleinandelfingen und am Mittwoch, 
17. März, im Zentrum St. Leonhard Feuerthalen jeweils um 18.30 Uhr eine
Informationsveranstaltung zur Wallfahrt nach Kevelaer statt. Sie sind
herzlich eingeladen. Angaben finden Sie auch unter www.kath-
feuerthalen.ch.

FR 5. März Weltgebetstag 2010 – Kamerun
19.00 Uhr Gottesdienst für Erwachsene, Jugendliche und Kinder aller christlichen Konfessionen in der katholischen Kirche 

St. Leonhard in Feuerthalen. Mit Spezialitäten aus Kamerun sowie Kaffee und Tee runden wir den Gottesdienst in den 
angrenzenden Räumen ab.

Markus Brunner Cheminée + Plattenbeläge GmbH

Plattenbeläge, Natursteinbeläge
Cheminée, Ofenbau
Speckstein- und Cheminéeöfen, Holzherde
Kaminsanierungen, Stahlrohrkamine
Schleifen von Natur- und Kunststeinböden,
-treppen und -tischen

Lindenbuckstrasse 7, 8245 Feuerthalen
Telefon 052 659 20 72, Natel 079 430 37 55, Fax 052 659 68 00

Die nächsten Termine des  Jugend treffs Moskito für die Feuerthaler
und Langwieser Oberstufenschülerinnen und Oberstufenschüler:

Datum Zeit Anlass
Vom 1. bis 12. März geschlossen, Sportferien
Mi., 17. März 19.00 – 21.00 Moskito

Ort: Jugendtreff, Schulhaus Spilbrett. Infos: Denise Roost, droost@gmx.ch

BEI UNS NIE!

Langeweile?

 
 
 
 
 

 
Gabriel Graf  079 683 62 09 

 

für kreative Bauideen und 
behagliches Wohnen 

http://sites.google.com/site/gabrielgraf8245 

Wichtige Telefonnummern

• Ambulanz 144
• Feuerwehr 118
• Giftnotfall 145
• Polizeinotruf 117
• SPITEX 052 659 28 02


